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Fortbildung ASWE 20/11/2018 

 

Art. 1 und Art. 2   

Rentenversicherungsbeiträge 

Für Erziehungs- und Pflegezeiten 

 
 

Anlagen 

 

Dem telematischen Ansuchen soll man nur lesbare, korrekte und ausdrücklich erforderte Anlagen 

beilegen. Dokumente, die nicht im telematischen Formular angegeben aber zur Bearbeitung des 

Ansuchens notwendig sind, müssen, mit Sendedatum und Nummer des Ansuchens (trancode) 

versehen, per PEC oder an die institutionelle Mailadresse der ASWE o per eingeschriebenen Brief 

gesendet werden. 

Ein Beispiel dazu sind die Erlagscheine der freiwilligen Weiterversicherungen der Berufskassen, z.B.  

EPAPI, oder Unterlagen zu einer Arbeit im Ausland. Man bittet in diesem Fall es in den Anmerkungen 

des telematischen Formulars einzutragen. 

 

 

Zusatzfonds 

 

Es ist notwendig dem Ansuchen ein offizielles Dokument des Zusatzfonds, dem die antragstellenden 

Person beigetreten ist, beizulegen, möglicherweise die periodische Mitteilung (siehe unten), die 

folgende Daten enthält: 

o den Namen der antragstellenden Person 

o den Namen des Zusatzfonds 

o die Eintragungsnummer bei der COVIP 

o die Auflistung der Bewegungen aus der man die Regelmäßigkeit der Einzahlungen der letzten 

6 Monaten  

o oder die freiwilligen Einzahlungen (es sind die Einzahlungen des Arbeitgebers und die 

Abfertigung ausgeschlossen) von mindestens 360 € entnehmen kann. 

 

 

Online Ansuchen 

 

Beim Ausfüllen der anagrafischen Daten der antragstellenden Person bittet man nicht die Daten des 

Patronats in die für die Telefonnummer oder PEC vorgesehenen Feldern einzugeben. Wenn die 

antragstellende Person keine Telefonnummer oder Pec angeben kann, muss man die Felder frei 

lassen. 

 

Achtung! Wenn das Feld der Anmerkungen ausgefüllt wird, bekommt das Ansuchen automatisch 

den Status „sospeso“, es muss somit einzeln bearbeitet werden und dadurch verlängern sich die 

Zeiten der Erledigung; deshalb bittet man die Informationen, die schon im Formular angegeben 

worden sind, nicht noch einmal in den Bemerkungen zu wiederholen. 
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Voraussetzungen 

 

Der dritte oder fünfte Geburtstag des Kindes der antragstellenden Person zählt nicht zur 

Berechnung des zustehenden Betrages. 

 

 

Ergänzung der Ansuchen 

 

Die Ansuchen können nur ergänzt werden, in dem man die Änderung per PEC an die institutionelle 

Adresse der ASWE sendet. 
 

Man bittet im Betreff der Mail die Abkürzung der Leistung, den Namen und das Geburtsdatum der 

antragstellenden Person anzugeben. 

 

 

Freiwillige Weiterversicherung der NISF 

 

Man bittet mit großer Aufmerksamkeit die tatsächliche Rentenabsicherung der antragstellenden 

Person zu überprüfen und die genauen Beträge und Versicherungszeiten einzutragen. Um das 

Ausfüllen der Ansuchen zu vereinfachen ist es möglich, dass der beantragte Zeitabschnitt und die 

versicherten Zeiten nicht genau übereinstimmen 

Es ist z.B. möglich die Einzahlungen eines ganzen Jahres einzutragen und den Beitrag für nur 6 

Monate zu beantragen. 
 

Man macht darauf aufmerksam, dass die Felder der NISF-Beiträge (siehe Beispiele) im telematischen 

Formular mit dem genauen Datum der von den Beträgen abgedeckten Zeiten ausgefüllt werden 

müssen. 

Das Programm wird die richtige Berechnung automatisch machen. 

Beispiel: Einer antragstellenden Person steht der Zeitabschnitt vom 20.01.2018 bis zum 31.03.2018 

zu und hat regelmäßig den Betrag von 1.300 € für das erste Trimester von 13 Wochen eingezahlt. 

Man kann das online Formular wie folgt ausfüllen: 

a) zustehender Zeitabschnitt: 21.01.18-  31.03.2018 

o Zeitabschnitt der freiwilligen Weiterversicherung 01.01.18 – 31.03.18  

o Betrag 1.300€ 

b) zustehender Zeitabschnitt: 21.01.18-  31.03.2018 

o Zeitabschnitt der freiwilligen Weiterversicherung 21.01.2018 -31.03.2018 

o Betrag 1.000 € 

Sollte im Feld des Datums der freiwilligen Weiterversicherung der zustehende Zeitabschnitt 

eingegeben werden ohne den Betrag nachzurechnen, wird der antragstellenden Person ein höherer 

Betrag ausgezahlt. In diesem Fall wird der ganze Betrag widerrufen und eine Strafe verhängt wie 

vom Gesetz vorgesehen. 
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Beispiel a 

 
 

Beispiel b 

 
 

Sollte mit einem einzigen Beleg mehrere Trimester der freiwilligen Weiterversicherung eingezahlt 

worden sein, ist es notwendig die Beträge zu teilen und diese dem richtigen Trimester zuschreiben. 

Man soll bitte darauf achten, dass nicht alle Trimester den gleichen Betrag haben. 

 

Wenn der Betrag der freiwilligen Beiträge gleich oder mehr als 2.250 € für ein Trimester von 13 

Wochen beträgt, dann sollte man nicht auch für die direkte Einzahlung in den Zusatzfonds anfragen, 

da darauf kein Anspruch besteht. In diesem Fall bekommt das Ansuchen den Status „sospeso“ und 

die Auszahlung wird verzögert. 

 

Wenn man ein Ansuchen für die freiwillige Weiterversicherung der Teilzeitangestellten ausfüllt, so 

bestehen zwei Möglichkeiten um den Betrag einzugeben: 

Man kann einen einzigen Betrag im Feld des ersten Trimesters eingeben und in den restlichen 

Feldern eine Null eintippen  

oder man kann den Betrag durch die angesuchten Wochen teilen und die Ergebnisse in die Trimester 

des beantragten Zeitabschnittes eintragen.  
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           Beispiel a                 Beispiel b 

      
 

 

Ansuchen für die Rückerstattungen der NISF-Beiträgen und auch für die 

Direkteinzahlung des Zusatzfonds 

 

Wenn man gleichzeitig für den Zusatzfonds als auch für die NISF-Beiträge ansucht und die 

Zeitabschnitte übereinstimmen, muss man ein einziges Ansuchen einreichen. Andererseits müssen 

getrennte Gesuche eingereicht werden. 

Beispiel: eine antragstellende Person möchte die Rückerstattung der freiwilligen 

Weiterversicherung für das erste, zweite und vierte Trimester und die direkte Einzahlung im 

Zusatzfonds für das ganze Jahr. Wie viele Ansuchen muss man einreichen? 

Es ist notwendig drei Ansuchen einzureichen: 

- Ein Ansuchen für das ersten und das zweite Trimester für die Rückerstattung der freiwilligen 

Weiterversicherung des NISF und der Direkteinzahlung im Zusatzfonds 

- Eines für das dritte Trimester nur für die Direkteinzahlung im Zusatzfonds 

- Eines für das vierte Trimester für die Rückerstattung der freiwilligen Weiterversicherung des 

NISF und der Direkteinzahlung im Zusatzfonds 

 

 

Berechnung der zustehenden Beträge 

 

Die Berechnung der zustehenden Beträge erfolgt auf ganze Wochen, d.h. wenn auch nur ein Tag 

figurativ abgesichert ist, erfüllt die antragstellende Person für die Woche die Voraussetzungen nicht. 

Das bedeutet, dass zwei Ansuchen notwendig sind, sollte die antragstellende Person vor und nach 

den besagten Wochen die Voraussetzungen erfüllen. 

 

 

Elternzeiten 

 

Im Formular ist es notwendig genau die Tage der genossenen Elternzeit anzugeben wie sie auf dem 

Auszug des NISF erscheinen. Sollten diese falsch sein so bittet man den NISF -Auszug verbessern zu 

lassen und die richtigen Zeitabschnitte einzutragen. 
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Wenn ein Mutterschaftsgeld seitens der NISF ausbezahlt wird, so muss im Formular angegeben 

werden, dass es sich um eine Mutterschaft eines Angestellten handelt und man trägt die Elternzeit 

wie im NISF -Auszug ersichtlich ein. 

 

 

 

 

 

Vorlage der COVIP für die periodische Mitteilung der Zusatzrentenfonde: 

 

 
 

 

 


